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Terminhinweise

Dienstag, 7. Februar, 12.15 Uhr, Oberanger 44

Bürgermeisterin Christine Strobl plakatiert mit der Vorsitzenden des Kinder-
schutzbundes München, Heidrun Kaspar, und dem Regionalleiter der Strö-
er Deutsche Städte Medien, Stefan Helbig, eine Litfaßsäule für einen gu-
ten Zweck. Diese Aktion bildet den Auftakt der aktuellen Kampagne des
Deutschen Kinderschutzbundes unter dem Motto „Elterntelefon”. Mit die-
sem Plakat, einem von rund 1100, die in den nächsten Wochen im gesam-
ten Stadtgebiet ausgehängt werden, sollen Eltern auf die Möglichkeit hin-
gewiesen werden, sich bei dieser Anlaufstelle des Deutschen Kinder-
schutzbundes Rat und Hilfe zu holen.

Wiederholung
Dienstag, 7. Februar, 13 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Personal- und Organisationsreferent Dr. Thomas Böhle begrüßt die Gäste
des Forums „Öffentliche Verwaltung”. Die zweitägige Veranstaltung (Diens-
tag von 13 bis 17.30 Uhr, Mittwoch von 9 bis 13 Uhr), die das Deutsche
Netzwerk für Betriebliche Gesundheitsförderung (DNBGF) in Kooperation
mit der Stadt München organisiert hat, richtet sich in erster Linie an Füh-
rungskräfte und stellt die Themen „Betriebliches Gesundheitsmanagement
als Führungsaufgabe”, „Alternde Belegschaft im öffentlichen Dienst” und
„Nutzen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements im öffentlichen
Dienst” zur Diskussion.
Das DNBGF ist eine offene Plattform für den interkommunalen Erfah-
rungs- und Informationsaustausch von verschiedenen Akteuren auf dem
Gebiet der betrieblichen Gesundheitsförderung. Es setzt sich für eine stär-
kere Verbreitung guter Praxisbeispiele ein und verfolgt das Ziel, den politi-
schen Stellenwert von betrieblicher Gesundheitsförderung in Unterneh-
men zu stärken.

Wiederholung
Dienstag, 7. Februar, 14 Uhr, Rathaus, Zimmer 200

Bürgermeisterin Christine Strobl überreicht Liesel Staschke-König die Me-
daille „München leuchtet – Den Freunden Münchens” für ihr jahrzehntelan-
ges Engagement für die städtische schulartunabhängige Orientierungsstufe.
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Wiederholung
Dienstag, 7. Februar, 19.30 Uhr,

Juristische Bibliothek im Neuen Rathaus, Marienplatz

Oberbürgermeister Christian Ude hält die Laudatio zur Buchvorstellung
anlässlich des 80. Geburtstages von Dieter Lattmann. Anschließend liest
Dieter Lattmann aus seinem neuen Buch „Einigkeit der Einzelgänger –
Mein Leben mit Literatur und Politik”.

Mittwoch, 8. Februar, 10 Uhr,

Gasteig, Raum 0.125, Erdgeschoss, Rosenheimer Straße 5

Pressegespräch der Münchner Volkshochschule (MVHS) mit Dr. Susanne
May, Programmdirektorin der Münchner Volkshochschule, Dr. Reiner Eger,
Geschäftsführender Direktor der Münchner Volkshochschule, und Susanne
Lößl, Leitung Öffentlichkeitsarbeit der Münchner Volkshochschule, zu den
Themen „Highlights des Frühjahrssemesters“, „Die wirtschaftliche Lage
der MVHS“ und „Informationen rund um die Anmeldung, Modalitäten und
Begleitprogramm“.

Donnerstag, 9. Februar, 10 bis 11 Uhr, Industrie- und Handelskammer

für München und Oberbayern, Kammersaal, Max-Joseph-Straße 2

Ökologisch arbeiten und trotzdem den Profit erhöhen, das ist das Ziel der
siebten Runde des erfolgreichen Umweltberatungsprojektes Ökoprofit
München. Am 9. Februar begrüßen der Referent für Arbeit und Wirtschaft,
Dr. Reinhard Wieczorek, der Referent für Gesundheit und Umwelt, Joa-
chim Lorenz, und der stellvertretende Hauptgeschäftsführer der IHK für
München und Oberbayern, Peter Driessen, die 17 Einsteigerbetriebe von
Ökoprofit München 2006.
Nach einem Überblick zu Ökoprofit durch die Beratungsfirma Arqum be-
richtet Irina Detlefsen von der HypoVereinsbank als Vertreterin eines Vor-
jahres-Betriebes, wie dort der Umweltschutz verbessert wurde und gleich-
zeitig Kosten gesenkt werden konnten.
Nach dem offiziellen Teil startet dann der erste Workshop. Es besteht die
Möglichkeit, Interviews mit den beteiligten Unternehmen zu führen.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.
Rückfragen und weitere Informationen: Jörn Peter, Christian Heinrichs,
Arqum GmbH (Projektbetreuer),Telefon 12 10 99 40, Ulfried Müller, Telefon
2 33-2 76 68, Petra Ritson, Telefon 2 33-4 77 46.
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Donnerstag, 9. Februar, 10.30 Uhr, Einsäulensaal der Residenz

(Zugang über Residenzstraße, Eingang Kapellenhof)

Presseführung auf Mozarts Spuren in München – Tourismusamt bietet
München-Führungen auf den Spuren des großen Komponisten. Einfüh-
rung bei der Presseführung durch Tourismusdirketorin Dr. Gabriele Weis-
häupl.
Das Leben Mozarts ist mit München eng verbunden. Als Wunderkind
machte er bereits Furore und trat am Münchner Hof auf, aber auch als
Erwachsener kam er gerne nach München, wo er konzertierte und kom-
ponierte – auch wenn sich sein Traum einer Festanstellung nicht verwirk-
lichte.
Zum Mozartjahr 2006 gibt das Tourismusamt mit den drei großen Münch-
ner Orchestern (Münchner Philharmoniker, Bayerisches Staatsorchester,
Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks) den Flyer „Musik Me-
tropole München” heraus, in dem die Konzerte, Termine, Veranstaltungen
zum Mozartjahr gebündelt sind.
Als besonderen Service bietet das Tourismusamt München Gästeführun-
gen auf Mozarts Spuren in München an.

Donnerstag, 9. Februar, 11.30 Uhr, Bingener Straße 35

Stadträtin Gisela Oberloher (CSU) gratuliert dem Münchner Ehepaar Gerda
und Fritz Bergner im Namen der Stadt zur Diamantenen Hochzeit.

Bürgerangelegenheiten

Montag, 13. Februar, 18.30 Uhr,

Gaststätte „Alter Wirt Moosach”, Dachauer Straße 274

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 10 (Moosach) mit der Vor-
sitzenden Johanna Salzhuber.

Montag, 13. Februar, 19.30 Uhr,

Gaststätte „Alter Wirt Moosach”, Dachauer Straße 274

Sitzung des Bezirksausschusses 10 (Moosach).

Montag, 13. Februar, 7.30 bis 8.30 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 15 (Trudering -
Riem) mit dem Vorsitzenden Dr. Georg Kronawitter, Telefon 43 98 78 55.
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Montag, 13. Februar, 19.30 Uhr,

Gaststätte „Schienhammer”, Großhaderner Straße 47

Sitzung des Bezirksausschusses 20 (Hadern). Zu Beginn der Sitzung fin-
det eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Johann Stadler statt.

Meldungen

Stettenkaserne: Abbrucharbeiten erfordern Baumfällungen

(6.2.2006) Die städtebauliche Entwicklungsmaßnahme am Ackermannbo-
gen sieht auf dem Gelände der ehemaligen Stettenkaserne eine komplette
Neubebauung für vielfältige Wohnformen und Gewerbeeinheiten vor. Die
Kaserne wurde 2004 von der Stadt erworben. Zusammen mit dem Kauf
der Waldmannkaserne und weiterer Ergänzungsflächen wird die komp-
lette Umnutzung des ehemaligen militärischen Areals zum neuen Stadtteil
„Ackermanbogen” bis 2007 ermöglicht. Im Umgriff der gesamten Entwick-
lungsmaßnahme werden dann bis zu 2.200 Wohnungen und rund 500 Ar-
beitsplätze in Schwabing entstehen.
Seit dem vergangenen Jahr sind die Abbrucharbeiten der ehemaligen Ka-
sernengebäude in vollem Gange. Im Zuge dieser Abbruchmaßnahmen
können mehrere Baumgruppen nicht erhalten werden.
Die hierfür notwendigen Baumfällungen sind vom Planungsreferat/Untere
Naturschutzbehörde genehmigt. Der zuständige Bezirksausschuss
Schwabing-West hat der Fällung im Herbst 2004 zugestimmt. Das erklär-
te Ziel des Kommunalreferates ist es, den erhaltenswerten Baumbestand
so weit wie möglich zu sichern und nur Bäume zur Fällung freizugeben,
deren Erhalt durch die Abbruchmaßnahmen nicht gesichert werden kann.
Die Fällungsarbeiten sind ab 6. Februar vorgesehen. Im Rahmen der Neu-
bebauung des so genannten Quartiers Süd-West sind Ersatzpflanzungen
vorgesehen.

Baumfällungen in der Sebastian-Bauer- und Fasangartenstraße

(6.2.2006) Ab dem 9. Februar 2006 bis voraussichtlich 17. Februar müssen
vom Baureferat, Hauptabteilung Gartenbau, in der Sebastian-Bauer-Straße
und der Fasangartenstraße insgesamt 26 Bäume gefällt werden. Nach
eingehender Untersuchung hat sich herausgestellt, dass die Verkehrssi-
cherheit der Bäume nicht mehr gewährleistet ist und aus diesem Grund
die Bäume gefällt werden müssen. Im Frühjahr 2006 werden überwiegend
an der gleichen Stelle Ersatzbäume nachgepflanzt. Für die Durchführung
der Arbeiten muss abschnittsweise eine Fahrbahn gesperrt werden. Für
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diese und eventuell andere auftretende Beeinträchtigungen bittet das
Baureferat um Verständnis. Die Maßnahme wurde mit der Unteren Natur-
schutzbehörde und dem Bezirksausschuss 16  Ramersdorf - Perlach abge-
sprochen.

Sanierung des Kanals in der Holzapfelstraße

(6.2.2006) Nach eingehender Untersuchung des Kanals in der Holzapfel-
straße stellte sich ein dringender Sanierungsbedarf heraus. Die wesent-
lichen Schäden befinden sich im Anschlussbereich zwischen dem öffent-
lichen Kanal in der Straßenmitte und den Hausanschlussleitungen aus den
Anwesen heraus. Die voraussichtlich drei Monate dauernden Bauarbeiten
beginnen in Abhängigkeit von der Witterung in den nächsten Tagen. Die
Arbeiten erfolgen in offener Bauweise abschnittsweise vom Kreuzungs-
bereich der Landsberger Straße über die Westendstraße bis zur Schwan-
thalerstraße.
Während der gesamten Bauzeit sind in Abstimmung mit der Bauleitung
bei Bedarf auch größere Lieferungen per Lkw und Umzüge am Wochen-
ende möglich. Die Münchner Stadtentwässerung bittet trotz der mehrfa-
chen Beeinträchtigung innerhalb weniger Jahre um Verständnis.

Tag der offenen Tür im Tagesheim

(6.2.2006) Am Freitag, 10. Februar, öffnet das Städtische Tagesheim an der
Gertrud-Bäumer-Straße 19 von 14.30 bis 17 Uhr seine Türen. Das Tages-
heim betreut und fördert die Kinder in enger Kooperation mit der Grund-
schule. Die Besucherinnen und Besucher erleben die pädagogische Arbeit
in den jeweiligen Gruppen und können mit den pädagogischen Fachkräften
ins Gespräch kommen. Kinder und Erziehungskräfte freuen sich auf zahl-
reichen Besuch.

Veranstaltungen zur Ausstellung „Zukunft findet [Innen]Stadt“

(6.2.2006) Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung weist auf die
nächsten drei interessanten Abendveranstaltungen im Rahmen der gut
besuchten Ausstellung „Zukunft findet [Innen]Stadt“ in der Rathausgalerie
hin, bei denen mit Fachpublikum, Bürgerinnen und Bürgern Themen der
Stadtentwicklung diskutiert werden.
Themen und Gäste (Rathausgalerie, Beginn um 19 Uhr) sind:
- 7. Februar 2006: Wohnen in der Innenstadt

Impulsreferat Reinhart Chr. Bartholomäi, Vorstandsvorsitzender des
vhw – Bundesverband für Wohneigentum und Stadtentwickllung e.V.,
und Bernd Hallenberg, vhw, Rupert Hackl, Niederlassungsleiter Euro-
hypo München, Dr. Matthias Ottman, Südhausbau GmbH, Änderung/
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neu: Günter S. Pelkowski, Vorsitzender des Bezirksausschuss 6, und
Professorin Christiane Thalgott, Stadtbaurätin der Landeshauptstadt
München. Moderation: Klaus Illigmann, Leiter der Abteilung „Bevölke-
rung und Wirtschaft“, Landeshauptstadt München, Planungsreferat,
Stadtentwicklungsplanung

- 14. Februar 2006: Religion findet INNEN statt
Podiumsgespräch mit Charlotte Knobloch, Vorsitzende der Israelitischen
Kultusgemeinde München und Oberbayern, Vizepräsidentin des Zentral-
rates der Juden in Deutschland, Weihbischof Engelbert Siebler, Erzbis-
tum München und Freising, Domkapitular Prälat Josef Obermeier,
Erzdiözese München und Freising, Stadtdekanin Barbara Kittelberger,
Evangelisch-lutherisches Dekanat München, Dr. Johannes Eckert, Abt
der Abtei St. Bonifaz, Cumali Naz, Vorsitzender des Ausländerbeirats,
und Professorin Christiane Thalgott, Stadtbaurätin der Landeshaupt-
stadt München. Moderation: Anouschka Horn, Bayerischer Rundfunk

- 21. Februar 2006:  München – Stadt mit Zukunft
Impulsreferat von Professorin Ilse Helbrecht, Universität Bremen,
Professorin Sophie Wolfrum, Technische Universität München, Dr.
Michael Bräuninger, Hamburgisches WeltWirtschaftsArchiv, Wolfgang
Püschel, Vorsitzender des Bezirksausschusses 1, und Stadtbaurätin
Professorin Christiane Thalgott. Änderung/neu: Moderation: Klaus
Kastan, Bayerischer Rundfunk

Weitere Informationen über den PlanTreff: eMail: plantreff@ muenchen.de,
Telefon 2 33-2 29 42, oder unter www.zukunft-findet-stadt.de.

Stadtbibliothek Fürstenried: Rudolf Wessely liest Thomas Bernhard

(6.2.2006) Rudolf Wessely, der bekannte Schauspieler, Dramaturg und Re-
gisseur, liest am Donnerstag, 9. Februar, um 20 Uhr in der Stadtbibliothek
Fürstenried, Forstenrieder Allee 61, aus „Holzfällen“ von Thomas Bern-
hard. Zur Einführung spricht Ulrich Chaussy. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind erwünscht. Telefonische Anmeldung unter 7 59 69 89-25. Die Lesung
wird veranstaltet von Bücher & mehr e.V., dem Förderverein zur Erhaltung
der Münchner Stadtbibliothek, Telefon 68 07 27 25, www.buecher-und-
mehr.org, in Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Fürstenried, Telefon
7 59 69 89 25.

Sophie & Zona Sul im Kunstforum Arabellapark

(6.2.2006) Brasilianische Samba, Jazz und Bossa Nova – sinnlich und fra-
gil: Mit neuem Programm „beira – beach – bossa“ gastiert das Bossa-
Nova-Stimmwunder Sophie Wegener mit ihrer Band „Zona Sul“ am Frei-
tag, 10. Februar, um 20 Uhr im Kunstforum Arabellapark von Münchner

http://www.zukunft-findet-stadt.de
http://www.buecher-und-mehr.org,
http://www.buecher-und-mehr.org,
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Stadtbibliothek und Münchner Volkshochschule am Rosenkavalierplatz 16.
Kartenreservierungen zu 10 Euro, ermäßigt 8 Euro, sind unter der Rufnum-
mer 92 87 81-23  möglich.
„Zona sul“ ist eine Band, die sich dem Bossa nova verschrieben hat, der
Musik, die in den späten 50er-Jahren von João Gilberto und Antonio Car-
los Jobim in Brasilien „erfunden“ wurde. Sie hat ihre Wurzeln im brasilia-
nischen Samba und im Jazz. Die Texte und die Melodien können melan-
cholisch sein, während der Rhythmus zum Tanzen einlädt. Die Band „Zona
sul“ gibt es seit vier Jahren. Ihre Inspiration sind u.a. das legendäre Zimbo
Trio und die brasilianische Sängerin Elis Regina. Die Band hat inzwischen
ihren eigenen Stil gefunden und bleibt doch gleichzeitig der Tradition ihrer
brasilianischen Vorbilder treu.
Sophie Wegener singt, seit sie denken kann, nahm Klavier- und Gesangs-
unterricht und entdeckte bald ihre Liebe zum Jazz. Die Musik wird gespielt
von Musikern, die in der Jazz- und Brasilianischen Musikszene einen Na-
men haben: Tizian Jost, kreativer Jazzpianist, der lange in Brasilien gelebt
hat, Pedro Tagliani, brasilianischer Gitarrist und ein Meister des „groove”,
Sava Medan, erfindungsreicher Jazz-Kontrabassist aus Belgrad, und
Hajo von Hadeln, der mit seinem einfühlsamen Drums die brasilianischen
Rhythmen beherrscht. Weitere Informationen unter www.muenchner-
stadtbibliothek.de/bogenhausen.

Vesselina Kasarova im Theaterforum Münchner Stadtbibliothek

(6.2.2006) Am Freitag, 10. Februar, interviewt der Musikjournalist Fride-
mann Leipold (BR) um 19.30 Uhr in der Black Box im Gasteig, Rosenhei-
mer Straße 5, die bulgarische Mezzosopranistin Vesselina Kasarova. Das
Gespräch ist Teil der Veranstaltungsreihe „Mozart und die Moderne” im
Theaterforum Münchner Stadtbibliothek.
Sie ist im französischen Fach ebenso zu Hause wie im Belcanto, gestaltet
Händel genauso faszinierend wie Rossini. Und doch ist Mozart für Kasaro-
va zum Fixpunkt ihres Repertoires geworden. Kein Wunder, dass diese
herausragende Mozart-Interpretin 2006 besonders gefragt ist – vor allem
in ihrer Paraderolle, als Sesto in La clemenza di Tito. Damit gastiert Publi-
kumsliebling Vesselina Kasarova nicht nur bei den Mozart-Festwochen an
der Bayerischen Staatsoper, sondern auch bei den Salzburger Festspielen.
Außerdem wird sie diese Partie erstmals komplett auf CD festhalten – als
Aufnahme eines Sonntagskonzerts mit dem Münchner Rundfunkorche-
ster (26. Februar).
Das Theaterforum wird von der Münchner Stadtbibliothek in Zusammenar-
beit mit dem BR veranstaltet. Die Veranstaltungen werden im Programm

http://ww.muenchner-stadtbibliothek.de/bogenhausen
http://ww.muenchner-stadtbibliothek.de/bogenhausen
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Bayern 4 Klassik dokumentiert. Karten für 5 Euro, ermäßigt 4 Euro, gibt es
über München Ticket.
Die ausführliche Presseinformation und ein Foto von Vesselina Kasarova
gibt es als Download unter www.muenchner-stadtbibliothek.de/page.
php?pageid=69.

Führung durch die Ausstellung „Memento 1705“

(6.2.2006) Am Donnerstag, 9. Februar, findet um 16 Uhr im Münchner
Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, eine Führung durch die Ausstellung
„Memento 1705. Die Sendlinger Mordweihnacht“ statt. Dr. Manfred
Peter Heimers hat sich lange Zeit mit der „Sendlinger Mordweihnacht“
beschäftigt. Er wird die Hintergründe des Volksaufstands von 1705/1706
aufdecken, mit mancher lieb gewordenen Legende aufräumen und auf-
zeigen, wie die tatsächlichen Ereignisse später immer wieder im Sinne
der jeweiligen Zeittendenz uminterpretiert und mythologisiert worden sind.
Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro, zuzüglich der Führungsgebühr
von 4 Euro.

http://www.muenchner-stadtbibliothek.de/page. php?pageid=69
http://www.muenchner-stadtbibliothek.de/page. php?pageid=69
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